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DIE SCHÖNE WELT
• I l c i w r • • n • \ a / i \ / i i

Oberdeutsche
Landschaft

Traubenkur in Baden -Baden
Von Emil Baader

Schattig- kühle Lößhohlwege führen von Lahr
empor zum anmutigsten der Schwarzwaldvor-
hügel Mittelbadens , zum lindengekrönten
Schutterlindenberg . Was ist von die¬
sem Berge aus zu schauen ? Eine Landschaft
von großartiger , ergreifender Schönheit : jene
oberbeutschhafte Landschaft, in deren Mittelpunkt
das hohe Münster Erwins von Steinbach steht .
Kürwahr : Erwins Münster steht mitten in die¬
sem Land , am silbern schimmernden Nhein-
strom . Der Rhein, der deutsche Strom , ist die
Lebensader dieses Landes . O Rhein, wie flutest
du so ernst und feierlich dahin durch den ober¬
deutsch -alemannischen Gau : zwischen zwei ur -
alemannischen Gebirgen, dem Schivarzwald und
dem WaSgenwald . Greifbar nah sind des
Echwarzwalds Berge : Altvater und Hohberg ,Burg -hard und Ernte umrahmen die gute Stadt
Lahr ; zwischen Schütter- und Kinzigtal ragt
empor di« alte Burg Hohengeroldseck ; dann
feigen Hornisgrinde , Moos und Nillköpfe ,
Brandenkopf und Fremersberg . Wie « ine
Schar von Riesen stehen die Schwarzwaldberge
im östlichen Horizont. Jenseits des Stroms
liegen die Vogesenkuppen in zartem Blau ; die
Hohkönigsburg erkennen wir im Süden . Ab¬
schluß der Landschaft gen Süden bildet der
Kaiserstuhl . Klar ist seine Silhouette zu erken¬
nen .

Nicht minder großartig als Strom und Berge
ist die Ebene des Rheins , der sich die Zone
der Lößvorhügel anschließt. In der weiten
sommerlichen Ebene liegt Dorf an Dorf :
Hugsweier mit rotleuchtendem Turm ,
Schütter mit hoher Barockkirche, das alte
Klosterdorf des Rieds, K tt r z e l l , des wacke¬
ren Kreuzwirt Heimat sein Volkshcld dieser
Landschaft war er ! ) . Friesenheim , das
Dorf der schönen Fachwerkbauten , Meißen -
Heim , wo Friederike Brion ruht , Witten -
weier , drüben am Strom , wo Schweden einst
mit Deutschen fochten , Ichenheim , berühmt
durch Maria Ellenrieders Kirchenbildcr , Ot¬
tenheim , wo eine Schiffsbrücke hinübcrftthrtins — fremde dennoch alemannisch - deutsche
Land . . . Dorf an Dorf : das Rieb . Land des
Hopfens und Tabaks, gesegnet Land ! Im Be¬
reich der Vorhügel : Heiligenzell , Hofweier ,
Diersburg , Sulz : Land des Weins, gesegnet °
Land !

Hinter den Riebwäldern, jenseits des
Stroms , dieses Landes alte naturgegebene
Hauptstadt : Straßburg , di« wunderschöne
Stabt . . .

bv . Wie seit einer Reihe von Jahren die
Traubensaftkur einen wesentlichen Bestandteil
der Baden- Badener Frühjahrssaison bildet , so
ist es im Spätsommer und im Herbst die Trau¬
benkur selbst , die zu den wichtigsten ärztlichen
Kurmitteln gehört und sich immer steigender
Beliebtheit erfreut.

Die Traubenkur beginnt Mitte August und
dient zur Aufbcffcrung der Ernährung sowie

Tracht freundlich bedient und eine ausgezeich¬
nete Kapelle sorgt für eine behagliche anre¬
gende Stimmung .

Kann man wohl einen Vormittag angeneh
mer verbringen ? Man sitzt in bequemen Korb
fesseln oder draußen im Kurgarten , vor sich dci
funkelnden Traubensaft im Kelchglase, währen'
die Blick« träumerisch zu der Ruine „Hohen
baden " und zum „Merkur" hinüberschweife '

In der Wandelhalle - es Baden - Badener Kurhauses

als Entziehungs- und als ausspülende Kur.
Sie bildet sozusagen die pitzce de resistance
aller in Baden-Baden ärztlich vorgeschriebenen
Kuren.

Sie fällt in eine Zeit, da Baden-Baden in
den Uebergangstagen vom Sommer zum Herbst
und erst recht im Herbst von berauschender
Schönheit ist, umrahmt von einem Kranz von
Wäldern, die sich täglich mehr in lodernde Far¬
benpracht kleiden.

Den harmonischen Rahmen gibt ihr die in
Helle und Blütenschmuck getauchte glasbedeckte
Wandelhalle .

Die Art , wie man hier Traubenkur macht ,
ist ungewöhnlich sympathisch und reizvoll :
Mau wird von netten Schwarzwaldmädchen in

zu deren Füßen das Laub immer tiefer in
Herbstgold taucht.

Gleichzeitig hat man Gelegenheit zu amtü
santen Modestudien , läßt man die neuesten
Herbstmodelle Revue passieren , während die
Weisen der Kurkapelle hcrüberklingen.

Nicht umsonst ist die Baden- Badener Trau
benkur zu einer gewissen Berühmtheit gelangt
bildet sie doch einen Höhepunkt der Saison.

Wer das Paradiesgärtlcin Baden- Baden
nicht zur Zeit der Traubenkur kennt , der geht
seines größten Zaubers verlustig. Wer ihn
aber kennen gelernt hat , wird eine Trauben¬
kur in Baden- Baden ganz bestimmt in sein
Spätsommer- oder Herbstprogramm aufneh¬
men .

Im Norden breit und behäbig in der
Ebene liegend , mit vielen neuen weithinleuch¬
tenden Gebäuden: Offen bürg , das nun
statt Straßburg neben Lahr dieser oberdeut¬
schen Landschaft Hauptstadt wird, mehr und
mehr . Man umwandert wieder und wieder den
Schutterlindenberg ; erlebt immer neu die
Pracht und Größe dieser mannigfaltig-schönen
Landschaft, in deren Mitte schicksalhaft das deut¬
sche Münster Erwins steht . . . .

„Die Stadt auf dem Berge
Der Schwarzwaldkurort St . Georgen

Auf einem der höchsten Punkte der Schwarz-
Waldbahn liegt St . Georgen (Schwarzwald) , „aus
einem Schwarzwaldhügel , welcher um seiner
Lage willen mit Recht der Scheitel Aleman -

V " ^

Der Blindensee bei Schönwald
D«i idyllischst« natürlich« Moor -2«« im mittler« » Schwarzwald : bisher kaum zngängltch, wurde jetzt durch

gut markierte Weg« erschlossen

niens genannt wurde"
, wie schon der Chronist

schreibt . Die „Stadt auf dem Berge" ist wun¬
derbar schön gelegen, hat im Verhältnis zu
ihrer Höhenlage ein sehr mildes Klima und
bietet daher nicht nur im Hochsommer , son¬
dern namentlich auch im Herbst - - da voll¬
ständig nebelfrei — Erholungsbedürftigen idca
len, genußreichen Aufenthalt . Der nahe Tan¬
nenwald ladet zu größeren oder kleineren Wan¬
derungen ein , außerdem ist Gelegenheit gcbo-
en , entfernt liegende Punkte und Orte mit
lut und bequem ausgestatteten Kraftwagen zu
-rreichen .

Von der Höhe des Roßberges aus , genießt
der Beschauer eine wundervolle Aussicht sowohl
auf die Stadt , als auch in die Täler der näheren
and weiteren Umgebung. Tic Hotels und Gast¬
häuser sind durchweg sehr gut geführt und bie¬
ten daher allen erholungsbedürftigen Volksge¬
nossen bei vorzüglicher Verpflegung und mäßi¬
ger Berechnung bequeme und gute Unter¬
kunft. -r--

800 Jahre Friedenweiler
Schwarzwaldkurort hat Geburtstag

Die als Höhenkurort und Wintersportplatz
elicbte Ortschaft Friedenwciler bei Neustadt
m Schwarzwald blickt in diesem Jahre auf
ine achthnndertjährige Vergangenheit zurück .

Der ganz in das Schivcigen des berühmten
Schivarzwälder Tannenhockuvalöcs gebetrctc
Ort ist aus einem Peiicöiktinerkloster hervor-
icgangen , das im Jahre 1134 gegründet wurde .
Die Klosterkirche des ehemaligen Frauen¬
klosters , ein schlichter gewölbter Barockbau von
1725/81 mit gotischen Resten , gilt alS Sehens¬
würdigkeit de? Kurortes.

Villingen,
die tausendjährige Stadt

im Schwarzwald
Es ist für manchen verantwortlichen Leiter

eines Verkehrsvereins nicht leicht, eine wirklich
gute Werbeschrift über den ihm anvertrauten
Ort zusammcnzustelleu . Eine große Suche nach
Photos, die die Reize der Stadt und der Um¬
gebung in HOprozentigcr Wahrheitstreue wie¬
dergeben , setzt ein , und großes Kopfzerbrechen
über den hinreißenden Text, der dem lieben
Fremden alles in den schönsten Farben schildert
und ihn im voraus seine Erholung erleben
läßt, bleibt nicht erspart. Eine solche Arbeit,
allerdings in anderer als der oben geschilderten
Ausführung, ist dem Verkehrsverein Villingen
im Schwarzwald voll und ganz gelungen. Pg.
Wilhelm S t e u e r w a l d , der vorübergehend
die diesbezüglichen Geschäfte der Stabt Villin¬
gen verwaltete, hat sich an die große Aufgabe
herangewagt. Es sei gleich vorweggenommen ,
daß hier eine Werbeschrift in Umlauf gebracht
wurde , wie sie einzig dasteht. Der 15 Blatt
umfassende Prospekt wird von einem schwarzen
Umschlag, der in weißen Lettern „Villingen,
die tausendjährige Stadt im Schwarzwald" ver¬
kündet, eingeschloffen. Durch fensterartige
Masken leuchten unS auf beiden Seiten des
Umschlags schön kolorierte PhotoS von typischen
Narrenschcmen , der historischen Btlltnger Fast¬
nacht entgegen . Wenn die äußere Aufmachung
den Beschauer schon fesselt , so erlebt er eine
wahre Freude an der inneren Ausgestaltung.
Der erste Teil zeigt in kurzen Umriffen die
Eigenart der Fastnachtsbräuche . ES folgt , mit
einer vorzüglichen photographischen Wieder¬
gabe der Urkunde , die Villingen im Jahre 129»
zur Stadt erhob , eingeleitet, eine recht geschickt
angefaßte Ortsbeschreibung , die eigentlich den
Namen nicht verdient und „Ortsspeck" genannt
werden müßte . In ganz ausgeklügelten Wor¬
ten versteht eS Stenerwald , die Reize Villin-
genS anzudeuten und den Leser zum Besuche
zu veranlaßen . ES folgt eine größere ortSge -
schichtliche Abhandlung, die in etwas kürzerer
Form auch ihre Zwecke erfüllt hätte. Gerade
die Seiten dieses Abriffes zeigen das, was die
Werbeschrift auf ein besonders künstlerisch hoch¬
stehendes Niveau stellt : die schönen Aquarell-
reprodnktionen von Guido Schreiber. Schrei¬
ber läßt erkennen , daß er als einer der weni¬
gen Maler , Villingen und Raar voll und ganz
erfaßt hat . Neben bekannteren Ausschnitten
auS dem Stadtgebiet, die zum „Repertoir"
eines jeden einheimischen Künstlers gehören ,
hat er auch weniger beachtete Winkel und Blicke
gebracht, die den Beschauer die vielgestaltigen
Reize des aufstrebenden Kneipportes ahnen
kaffen . In fünfzehn 9/12 Zentimeter großen
Drucken zeigt Schreiber sein Können . Seine
Technik, die unter Zuhilfenahme der drei Far -
ben blau, rot , gelb hier etwas mehr als man
sonst von ihm gewohnt ist . auf Zeichnung ab¬
hebt, bietet für derartige Reproduktionszwecke
daS Vollkommenste , was ein Künstler zu leisten
vermag . Seine Darstellungen verraten den
heimatcrlcbcnden Maler , der mit etwas Spott
sein und anderer Leute Leben der Gleich¬
förmigkeit des Alltags entreißt. Der Stadt -
vlau mit einer Beschreibung eine? Rundganges
durch die Stadt und einige wohlgelungenc
Photographien von Gegenständen au ? der rei¬
chen AltertumSsammlung bilden den Schluß
der Broschüre . Im ganzen betrachtet ist hier
ein Werkcken geschaffen , das neue Wege geht,
aus künstlerisch bestem Niveau steht und für
manchen Werbeiachmann in der Zukunit rich¬
tunggebend sein dürfte .

Große Enzanlagenbeleuchtung
in Wildbad i . Schw.

Aus vielseitigen Wunsch dankbarer und be-
isterter Besucher der bisherigen Beleuchtung
n wird die weit über Deutschlands Grenzen
raus bekannte und einzigartige Enzanla -
! n - B e l e u ch t u n g bei günstiger Witte -
ng am S a m s t a g . de n 1 8 . A u g u st , wie -
rholt. Die alten Besucher dieser Beran -
ltungen kommen immer wieder und sind >m-

>r wieder von ihrem märchenhaften Zauber
Bann gezogen . Die Beleuchtung beginnt

it dem Eintritt der Dunkelheit. 2 Musikkapel-
x spielen und von 21 .80 Nhr ab öffnet der
irsaal seine Pforten zum Tanz , wozu Gc-
lschaftsanzug nicht erforderlich ist.
lim all denen , die ihr Wochenende in Wild
d oder dessen nähere Umgebung nicht ver
ingen können , günstige Heimkehr noch in bei
,cht zn ermöglichen , läßt die Reichsbahn ei
n fahrplanmäßigen Verwaltungsfonderzug
rkehren . Außerdem fahren wie bisher von
en möglichen Plätzen Süddentschlands an
:sem Tage Gesellschastsautos zu ermäßigten
leisen nach Wildbad und zurück. Fz.
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Sonntag , den 19 . August d . I .
Drei Konzerte der Standartenkapclle der 82 .

SS .- Standarte Karlsruhe
11 —12K U&i : Morgcnkonz . «Kein Musttzuschi .)
16 —1814 Uhr : NachmtttagStonzcrt .
Während der Konzcrtvause : Bollstümlichc
Wasfcrspicle aus dem See (Schisferstcchcn ,Balkcnlaufen , Wasserrugby , Damen -Figureu -
legen ) ausgcs . von Milgl .. des Karlsruher
Schwimmvereins u . d . Schwimmv . „ Neptun " .20—2214 Uhr : Abcndkonzcrt . .

Ermäßigte Eintrittspreise

Ein Film von ganz
großem Format

mit
Paul Hartmann

Gustav Griindgeni
Otto Wernicke
Elga Brink usw.

w

Nur 3 Taget
5smifag r Sonntag und Montag

AM 6. 15 8.30 Uhr

Union -Lichtspiele
Meute große Lustspiel - Premlfere ;
Rosa Barsony , Georg Alexander , Hilde Hildebrand , Wolf
Albach ■ Retty , Oskar
Sabo , Oskar Lima ,
Theo Lingen in _

Der Vorhang geht auf und
es hüpit , springt , quirlt ,
lanzt mit Vehemenz und
lempo ein Geschehnis an
Ihnen vorüber , daß Sie in
den Trubel der heiteren und
willigen Ereignisse hinein *
gerissen werden und eite !
Freude , Lust und gute Laune

empfangen .

Vorher der lustigste Ufa - Kurztonfi m :

Der Störenfried
mit einer ßombenrolle für Adele Sandrock die
„ Gefürchtete “ . — ln weiteren Pollen ; Paul Menckels ,
Friedei Pisetta , Hubert v. Meyerinck usw .

4 .00 6 .00 8 . 30 Uhr

Welfe , daß sich der Stimmberechtigte
mit dem amtl . Umschlag und mit
dem amtl . Stimmzettel in die Wahl¬
zelle begibt , dort den Stimmzettel
kennzeichnet , und zwar trägt er ,

ge-

Kammer - Lperettc
im

KtSdt.Konzcrthaus
Samstag 18 Äug
Zum ersten Mal

In Anwesenheit
der Komponisten

fhutevl
Deutsches Sing¬

spiel v KarlEmmei
Dirigent :

Leyendecker
Regie : Seuberth

Mitwirkende :
Haböck , Marlow ,
Sörensen , Guhl ,
Horst . Kreiensen ,
Macher , Mehner .
Prüicr , Schmidt -

Keßler , Schön -
thaier , Seuberlh
Anfang : 20 Uhr

Ende gegen : 23 Uhr
Preise 0.90— 2.90 .«

So 19 . 8.
Bunter Abend

Sind Sie schon
Platzmictcr des
Staatstheaters ?

Weinhaus
Just

Famlilfncattar «
Heute

nachmittags-
Vorstellung

SchlacKttag
Billige Preise !

liegerkiavleFiusDiaiz
Sonntag abena

*£ ■ans

KASTAIIER iCHLOjj - FEMSHtLE
Badisches S Ontstheafor

,DerTürkenlouis '
Ein KompfstUck um den Oberrholn von

Friedrich Roth
Im Ehronhof d. Schlot »** (Zug «H*rr*nstr .)
Sonntag , d . 76. August u. folgend * Sonn «
taco Abonds 20 Uhr , Prois * dor Pliljot

RM . 3.. , 2.- 1 50, 1.20. - .60
K*rt«nvorv *tkauf i Kassa d . bad . Staats -
thaatars Karlsruh *. Stldt . Varkahrsamt
Rastatt , Fernruf 2960 50388

Kaffee Odeon
s.

E
m

u
. (

T4 TANZ -ABEND

6iaDt9fltien^ eftourani
Große schattige Garten -Terrasse .
Eintritt frei. Bekannt gute preis¬
werte Küche* Spitzenweine .
Moninger Export Eig. Konditorei

Jed .SamsUg a . Sonntag abends ab 21 Uh :
49000 Tanz - Unterhaltung j

K. F. V. - Platz
Sonntag , 19. August 1934

3 Uhr nachmitlags , Privatspiel
K . F . V . I gegen 49977

Stuttgarter Kickers I

Verbreitet
unsere Zeitung !

Duriacth.
Sonntag , 19 . August , nachm . 4 Uhr

Das schu/apzuiaidmaaei
Operette in 5 Akten . Musik von L.
Jessel . Preis PM . 0 50 , 0.50 u. 1.»

öastlsaus jutn kUbial
Eltlinger -Str . 43, Tel . 3044. Pariet -
loffll der NSDAP . Angenehme Loka-
liläien für Hochzeiten und sonstige
Festlichkeiten . 37881

Parh Kaitee - Rcstaurant
Btihli . B . Telefon 719
An der Landstraße Karlsruhe -
Basel , der gemütliche Aufent¬
haltsort , Zum Besuche ladet
ein Aug . Berger 39953

Plioto - amateurei
Wir entwickeln , kopieren ver¬
größern lUrSie . Kachmännifche
Arbeit , billigste Preise -

rnoiohaus Rausch& Pester
Erbprlnzenslr . 3 . 48314

Abbruch inönf' ritllt'r Anlagen.
Alle Maschinen . Dampfkeffel eie .

sauch mit Gebäuden ) kaust auch ge¬
gen VerschrottuugScrklärung

Schrottag . Nlirnberg -O ., Schlich -
sa» 9« . Mttgld . d . Fachschast Deut¬
scher Schrottvcrband . 42240

ksknan Alles beflaggt nur
rallllUll noch mit RelchSsanncn !
Größe Hakenkreuzsahnen Schwarz -

gi . Aussg . beste Ausfg . w .-roie
230/120 4.— 5.20 3.—
300/120 4 .60 5.80 3.60

Aus besten Fahnenst . gar . licht- ,
inst - u waschecht. Taus . bcr . geliescrl .
Vers . n . geg . Nach » , zuzitgl . Spesen .
Sämll . Fahneuzubeb . : Fahncnspitzcn ,
Quasten , Franzen etc . Verlang . Sie
Preisliste . C . Heinrich , Fahncnsabrtk
Bcllhetm/Pfalz . i48966)

mtliche Anzeigen

Abstimmung
will , unter dem

| wenn er die zur Ab
stellte Frage bezahen w
vorgedrucklen WorlL „Ja " in den
dafür vorgesehenen Kreis ein Kreuz
ein .

Stimmberechtigte , denen ein
Stimmschein ausgestellt wurde , kön¬
nen nur mit dem Stimmschein ab -
stimmcn .

Ettlingen , den 16. August 1934.
Der Biirgermcistcr .

Karlsruhe
Dachdcckcrarbetten , etwa 900 mt B >-
berschwanzdoppeidcckung .

Zimmerarbeit , etwa 10 m» Tan¬
nenholz , 280 m2 tanncncr Speichcr -
bodcn . 49956

Blechncrarbciten , etwa 70 m Zink -
kanäle , 40 m Abfallrobre , 80 m- Ein¬
bände aus Zink Ar , 14 siir di - Neu -
eindcckung der Dächer der Verwal¬
tungsgebäude Erbvrtnzenstr . 7 und 9
der Ncichsbahndirektion Karlsruhe
zu vergeben . ^ ^ , . . . .

Zeichnungen und Vertraarbedi » .
gungen können beim Hochbaubüro
der Reichsbabndircktion Karlsruhe ,
Lammstraße 19, Zimmer 422 , ctngc -
seben werden . Daselbst auch Abgabe
der Angeboisvordrucke , soweit der
Vorrat reicht . Kein Versand nach
auswärts . . „ ,Die Vergebung unterliegt der
VOB und sieht unter dem Schutz ;
der Verordnung über Verdingungs¬
kartelle vom 9 . Mai 1934 (RGBl . 1
S 376) Angebote sind verschlossen ,
postsrci , mit entsprechender Ausschrtsi
verleben bis zum Erössnungslermin
am 25. August 1934, vorm . 1» Uhr , |
bei Unterzeichneter Stelle etnzureichen . :
Znschlagssrist 4 Wochen . !

Deutsche Rcichsbabn -Gesellschast !
Hochbaubüro s

der Neichsbahndirektion Karlsruhe . j

r
M . BOECKEL

Professor 60450

ERIKA BOECKEL
gcb - Bauer

Lehramtsassessorin

VERMÄHLTE
KARLSRUHE , Kriemhildenstr . 7 15 . August 1934

Trauung : 1 Uhr SdiloRkltche

Vs. . .J
1933 Nr . 35 062 bis mit Nr . .37 381
gegen Barzahlung statt .

Zur Versteigerung gelangen :
Koffer , Schuhwerk , Herrenkletdcr .

Wäsche, Stoffe , Bestecke, Feldstecher ,
goldene und silberne Uhren , Ju¬welen . Musikinstrumente , Radio
usw . Etwa noch vorhandene Fahr¬
räder und Nähmaschinen kommen ab
14 Uhr zur Versteigerung .

Der Vcrsteigcrungsraum wird
>4 Stunde vor VersteigcrnngSbeginn
erössnct . Die Kaffe bleibt an dem
Verstctaerungstage ganz und am
Tage vorher nachmittags geschlos¬
sen.

Karlsruhe , den 31 . Juli 1934.
StLdt . Psandlcihkaffe .

Für den Landwirt Josef Frey in
Eiscntal -Asscntal wurde heute 10
Uhr das landw . Entschuldungsvcr -
sahren eröfsuet . Entschuldungsstelle
ist die Bad . Laiidwirtschaftsbank
iBaueruvanl ) e .G .m .V.H . in Karls¬
ruhe . Die Gläubiger werden aus¬
gefordert , ihre Ansprüche — nach i
Hauptsumme , Zinsen und Kosten —
bis längstens 20. Scviember 1934
dem Gericht oder der Enffchuldungs -
stellc anzumelden und die in ihren
Händen besindlichen Schuldurkundcn
vorzulegen .

Bühl , den 14. August 1934.
Bad . Amtsgericht .

Kehl
Ucbcr den landwirtschaftlichen Be¬

trieb der Landwirts Georg Bohleber
V . in Legclshurst wurde deute nach¬
mittag 16 Uhr das EntschuldunaS -
versabren gemäß dem Gesetz zur Re -
gclung der landwirtschaftlichen
Schuldverhältniffe vom 1 . Juni 1933
^^

Die
^

Badisch « Landwirtlchastsbank
sBauernbank ) in Karlsruhe wurde
zur Entschuldnngsstclle ernannt .

Alle Gläubiger werden ausgefor -
dcrt . bis zum 15 September 1934
ihre Ansprüche beim Amtsgcrichi
Kehl anznmeiden » nd die in ihren
Händen besindlichen Schuldurkunden
dem Gericht ein, « reichen .

Kehl , den 13. August 1934.
Amtsgericht II .

Btliinzen
voitzoabskimmung .

über das Staatsoberhaupt des
Dcntfchc » Reiches

Die Abstimmung der Stimmberech¬
tigten der Stadtgemciildc Ettlingen
sllr die Volksabstimmung am Sonn¬
tag , den 19 . August 1934, findet in
der Zeit von vormittags 8 Uhr bi «
nachmittags 6 Uhr sür die Bewohner
der Stadt Ettlingen in den bisheri¬
gen Wahllokale » in der Schillcrschulc
und sür die Bewohner der Spiiincrei
Ettlingen tn der Kicinkinderfchulc der
Spinnerei — Wirtschastsgebäude —
statt .

Den Stimmbcrcchttgtrn werden im
Lause des heutigen und morgigen
Tages Karten zugestcllt . aus denen
Nummer und Lage des Abstim -
mungsranmes angegeben sind . DieseKarten sind zur Abstimmung unbe¬
dingt mitzubringcn .

Die Sttmmzcttcl stnd amtlich her -
gestellt »nd werden Im Absttm -
niungsranm bcrcitgchalten und mit
dem amtl . Umschlag an die Stimm¬
berechtigten abgegeben .

Die Stimmabgabe erfolgt In der

Gänse ledern O5o
gui füllend , ]/ * weilt , Plund MWD

Hede Lorei sssr .
501180 (zwischen Hirsch - u. Ltopoldslr .)
ßhestandsdarl . werd . ln Zahlunnr genommen

lieber den landwirtschaftlichen Be¬
trieb der Landwirts Eheleute Wil¬
helm JoikcrS I . in LcaelShurft
wurde beute nachmtttaa 16.00 Ubr
das Entschuldunasverfahren . gemäß
dem Gesetze zur Regelung der land -
wirtschastlichcn Schuld - DerhSttniffe
vom 1. Juni 1933. eröffnet .

Die Badische LandwirischaftSbank
(Baucrnbank ) In Karlsrude wurde
zur EntschnIdungSstelle ernannt .

Alle Gläubiger werden aufgesor -
dert , bis zum 15 September 193t
ihre Ausbrüche beim Amtsgericht
Kehl anznmeiden und die In ihren
Händen befindlichen Schuldurkunden
dem Gericht cinzurcichen .

Kehl , den 13. August 1934.
Amtsgericht .

Lahr
kjandrlattgMereinfräqr .

Lahr/Bd . A . II . 0,8 . 278 : Firma
Hermann Gambert in vbcrwctcr ,
Inhaber ist Seiman » Gambert ,
Kaufmann in Oberweier , 8 . 8 . 34 .

Abt . A , II , 77 : Firma Wilhelm
Wernct in Lahr ist erloschen . 8. 8. 31 .Abt . A , II , 224 : Die Firma Joses
Hebel tn Spchcr , Zweigniederlaffung
Lnftr , Ist erloschen .

Lahr , 10 . August 1934.
Rmtsgericht .

Ottenburg
vrranhol) -verst» igrnu>g.

der Evang . Sttstungenverwaltung
Osscnburg am DicnSmg , den 21 .
August 1934, vormittags 9.3V Uhr .im „ Rappen " in Lahr aus den
kirchcneigenc » Waldungen :
! . von Gemarkung Schönbcrg h/L .

VI . 5. u . VIII
75 Ster eichen Schalholz
Vorzeiger : Forstwart Haag ,

Schönberg b ./L .
2. von Gemarkung Schuttertal , X . 1 .

11 . 19 u . 20 Duicnoach ,249 Ster Scheiter und Prügel
(meist eichen SchSlh .)

5 Lose Schlagraum , eichen ge¬
schätzt zu 675 Wellen .

Vorzciger : Forstwart Gerhardt ,Schuttertal .
3 . von Gemarkung Wltteldach , VIII .

1. und 2 .
63 Ster nad . Scheiter u . Prügel
10 Lose Schlagraum , geschätzt

zu 1300 Welle » .
Bet Barzahlung innnerhalb 3 Wo¬

chen 3 Prozent Rabatt . Bei Sicher¬
heitsleistung Borgsrist bis 1 . März1935 unverzinslich .

Für kleine

Nähe KarlSr . Teil¬
haber gef. Angeb . u.
50202 an den Führ .

Selbstfahrer
facht Aut » ,

2« ob . 4-Sitzer , auf
14 Tage , gegen Ta¬
ges » oder Kilometer¬
vergütung , zu mieten
Angebote mit Preis
und Bedingungen u .
4573 an den Führer

Tiermarkt

Verloren ! 1
Franz , vully ,

im Badner -Höhe -Te »
biet , weiß . schwarz .
Kopf n . Rückenfleck,
gute Belohng ., mögt ,
teleph . Angabe über
Berbleib , auch tot . a .
Kurhaus HerrenwieS

Dis

Kleinanzeige
in den

„ FÜHRER "

Statt Karten.
Allen denen , die so herzlichen Anfell genommenhaben , an unserem so herben Verluste unseres
lieben Kindes

und denen , die Ihm die letzte Ehre erwiesen ha¬
ben , ein herzliches „ Vergelts Gon
Besonderen Dank dem Jungvolk , seinen Mit¬
schülern , dem B . D. M ., den Spielkameraden und
Tuinfreunden . 49976

Rastatt , den 17. August 1924 .

In tiefer Trauer :

Familie Ludwig Murr
Polizeihauplwachtmcister

Die meisten AufounfSlle erfolgen durch Schleudern I
trotz nasser oder glatter Sfralje keinen Unfall mehr , wann Sia live
Reifen mit Rutsdinle «GleitSChulj «Rillen versehen lassen .

In einer Sfunde ausgeführt !

Auloraobll-
‘

schoemperlen & Gasi
Karlsruhe , Telefon 540 48452

Kirchweihe In Teutsch- and Welsch-Neureut
Kirchweih Teutschneureut

Gasthaus zum „Lamm“
Sonntag , den 19, und Montag , den 20. August
Grosses Tanzvergnügen

Vorzügliche Küche , reine Weine , ff. Moninger Bier .
Es ladet hS fliehst ein O - Motz .

Neureuter Kirchuiem
Pfaizer Weinstube

lOr alles gesorgt l

Welschneureut
„Gasthaus zur Kanne“

Besitzer : Franz Jäger
Altbekanntes Gasthaus , neu renoviert

Sonntag und moniag : Kirchweih
wozu wir hötlichst elniaden - In Küche u . Kellerdas Beste bei zeitgemäßen Preisen » 50446

Mlrchweihe Tsutschneuraut

„Zum Waldhorn“
Sonntag und Montag

GroBes Tanzvergnügen
Kür vorzügliche Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt . Elg . Schlachtung . Kraftposthaltest .

Es ladet fieundlichst ein 80413
Karl Traut , Metzger und Wirt .

Welschneureut

„Gasthaus zum Adler“
( Parteilokal )

Großer Kirchweih Tanz
Eigene Schlächterei mit elektr . Betrieb .

Kür reichhaltige Speisen u. Gelränke ist bestens
gesorgt . — Es laden freundl . ein 50447

Jakob Olutsch und Frau .

Auf zur Kirchweih nach Teutschneureut !

„Gasthaus zum Kaiser “
Altbekanntes Parteilokal der N . S , O . A . P .
Reine Weine / ff . Fels -Bier 1 Gute preiswerteKüche / Eigene Schlachtung / Tel . 1333.

Eg ladet freundl . ein Ad . Stöber und Frau .

Grüner
Baum
Heute

. . . und
abends

in den

Wiener Ho!

Ottenburg
8ito8cnbouotbclt«n .

Zur Verlegung der Relchsstraße
Nr . 3 bei Niederschopfheim vergeben
wir nach Maßgabe der Bcrdingungs -
ordnung sllr Baulcistungen (VOB )
nachstehende Arbeiten :
LoS I : Erdarbeiten : ca . 18000 cbm

Einsetzen des Gestiicks ca .
21000 gm ;

Los 2 : Lieferung von 5000 ehtn Ge -
stückstctne aus Hartgesteln ;

Los 3 : Lieferung von 2200 cdm
Schotter aus Hartgesteln :

Los 4 : Lieferung von Zementrohren
von 30 bis 50 cm LW ., 185
lfdm .

Los 5 : Walzarveiten : Stellung einer
Dampf - oder Motorwalze :
ca . 1000 Walz stunden :Los 6 : Pslasterarbcitcn : 50 qm
Kleinpflaster :

Los ? : Eisenbctonbrücke von 4.80 m
LW .

Plane und Bedingungen liegen ausdem Bauamt zur Einstchtnabme aui .
Angebote , wozu Vordrucke beim Bau -
amt erhältlich , stnd bis svätestcns
DienStag , den 28. August 1934, vor¬
mittags 10 Ubr , verschlossen und
portofrei mit der Ausschrtsi „ Ver¬
legung der Retchsstratze Nr . 3 bei
Niederschopfheim " beim Bauamt ein -
zuretchcn .

Osscnburg , den 14 . August 1934.
Waffer . und Straftcnbauamt .

DanKsagung
Für die herzliche Anfeilnahme und

letzte Ehrung , bei dem Gang zur Ruhe¬
stätte unseres geliebten

Richard Wagner
sprechen wir allen Beteiligten auf diesem
Wege uns . tiefempfundenen Dank aus .
BERGHAUSEN , den 17. August 1924

Familien Wagner u . Schllferer

Auf Antrag des BctricbsinbaberS
wurde durch Beschluß des Landge¬
richts Osfenburq vom 31 . 7 . 1931 fürden Michael Busam , Landwirt tn
Rammcrswctcr , das landwirischasl -
iichc EnlschuldunaSvcrsnbren am 31 .
7 . 1934 um 18 Uhr eröffnet . Die
Eutschuldungsstclle wird später be-
stimmt . Die Gläubiger werde » aus -
gefordert , ibre Forderungen bis so»,tcstcns 15 . Scpi . 1934 bet dem Un¬
terzeichneten Gericht anzumeldcn unddie in ihren Händen befindlichenUrkunden dorzulegen .

Osscnburg , den 14. August 1934.
Badisches Amtsgericht II .

Danksagung .
Für dit herzliche Teilnahme bei dem Hii *

scheiden unseres lieben Gatten und Vaters

Christof Fr. Burckhard
sa «en wir auf diesem Wege allen unsern innigstenDank - Besonders Herrn Vikar Rau tür seine trost¬reichen Worte , den Schwestern für die liebevolle
Pllege , dem Kirchenchor für den erhebenden
Grabgesang , dem Miljfärverein , Vorstand u . Ge¬
folgschaft der Verbrauchergenossenschaft Karls¬
ruhe , Firma Kalhmner Karlsruhe und den ehern .
Fußartilleristen tür ihren Nachruf sowie tür alle
Blumen - und Kranzspenden herzl . Dank .

KNIELINGEN , den 16. August 1934 .

4680 Die tieftreuernden HinterDilebenen

Versteigerungen
Karlsruhe

Lest den
Führer “

ii *

Pfänüer-Verftelgerung .
Am Mittwoch , dem 22. August1934, von 9— 12 Uhr und von 14

Uhr an itndel im Verstcigcruugs -
raum des Städtischen Leihhauses .Schwauciistr . 6, 2 . Stock , die öfsent - :
ltche Versteigerung der versallcnen
Pländer vom Monat Dezember >

I. Petri I . Vers - 3 und lolg .

Mein lieber Mann , Vater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Ernst weiß
Graveur-Meister

ist nach langem , schwerem Leiden ent »
schlafen . E >
KARLSRUHE i . B., den 17. August 1934
Trauerhaus : Douglasslr . 36

me trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet am Montag , den 20 . Aug . 34
vorm . 11 Uhr von der Friedhofskapclle aus siait .
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